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Wo Worte fehlen, das Unbegreifliche zu beschreiben, 

wo die Augen versagen, das Unabwendbare zu sehen, 

wo die Hände das Ungreifbare nicht fassen können, 

bleibt einzig die Gewissheit, 

dass das Gute und die Liebe in den Herzen weiterleben werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Dankbarkeit für ihre Kameradschaft und ihren Einsatz für die FF Kirchham 

gedenken wir unserer verstorbenen Mitglieder. 

 

 ___________________________________________________________________________________  

Titelseite: 
Feuerwehrjugend Kirchham nach dem Abschnittsbewerb am 9. Juni in Aurackirchen mit BR Christian Huemer, 
OBR Stefan Schiendorfer, Kommandant Bernhard Hutterer und Betreuern Elisabeth und Alois Steinbach. 

Rückseite: 
Teilnehmer (es fehlt Thomas Pflügl) an der Branddienstleistungsprüfung am 19. Oktober 2018 mit Kommandant 
Bernhard Hutterer und den Bewertern Thomas Dreiblmeier, Martin Fehringer, Christian Gruber und Markus Kogler. 
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Wir denken in lieber Erinnerung 

an unsere Kameraden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HFM Günter Ursprunger 
16.12.1940 – 26.01.2018 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

HBM Ludwig Bauer 
29.07.1934 – 14.07.2018 

 

  

  

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt, 
ein Lächeln, das uns freute, fehlt, 
ein Mensch, der immer da war, 
ist nicht mehr. 
 
Was bleibt sind dankbare Erinnerungen, 
die uns niemand nehmen kann. 
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Verwaltungstätigkeiten 2018 

Im Jahr 2018 ist das Kommando neu zu wählen. 
Zur Vorbereitung der Wahl der Kommandomit-
glieder wird ein Wahlausschuss eingerichtet. Ihm 
gehören an: 

 Bürgermeister Johann Kronberger 
 Thomas Amering 
 Martin Forstinger 
 Robert Frischmuth 
 Stefan Haas 

Zur Vorbereitung der Wahl und Erstellung von 
Wahlvorschlägen trifft sich der Wahlausschuss 
zu drei Sitzungen am 11. Jänner, am 16. Jänner 
und am 6. Februar. 

18. Februar: 

Jahresvollversammlung mit Neuwahl des Feuer-
wehrkommandos. 

Kommandositzungen werden abgehalten am: 

 31. Jänner 
 23. Februar – Bestellung weiterer Komman-

domitglieder und der Gruppenkommandanten 
 10. April 
 24. Mai - Festnachbesprechung 
 8. Juni 
 31. Juli 
 5. Dezember 

Vollversammlungen finden statt am: 

 1. März 
 13. September 

 

19. März: 

Bezirksfeuerwehrtag im Kongress- und Theater-
haus Bad Ischl – vier Feuerwehrmitglieder neh-
men daran teil. 

11. April: 

Abschnittstagung in der Landesmusikschule 
Scharnstein – fünf Feuerwehrmitglieder beteili-
gen sich dabei. Das Schwerpunktthema der heu-
rigen Arbeitstagung bildet die Bildungsinitiative 
GEMEINSAM.SICHER.FEUERWEHR. LBDSTV 
Robert Mayer referiert über den Beitrag der ös-
terreichischen Feuerwehren zur Brand- und Ka-
tastrophenschutzerziehung in Kindergärten und 
Schulen, sowie über die weiteren Ausbaustufen. 

13 weitere Zusammenkünfte zur Erledigung or-
ganisatorischer Angelegenheiten (Feuerwehrfest-
tage, Übungsplanerstellung, etc.) sind ebenfalls 
dem Aufgabenbereich Verwaltung/Organisatori-
sches zuzurechnen. 

Mitglieder des Feuerwehrkommandos 

Feuerwehrkommandant Ing. Bernhard Hutterer 

Kommandantstellvertreter  Manfred Rescheneder 

Schriftführer Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Kassenführer Stefan Haas 

Gerätewart Karl Bammer-Reisenbichler 

Zugskommandanten 
Josef Amering 

Markus Hessenberger 

Lotsenkommandant Martin Danzer 

Kassenführerhelfer Martin Forstinger 
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Neben diesen Veranstaltungen fallen noch viele 
Tätigkeiten an, die dem Bereich Organisatori-
sches/Verwaltung zuzurechnen sind. In Summe 
beträgt der Aufwand dafür 1.183 Stunden. 

Hierzu zählen Besprechungen am Gemeindeamt, 
alle Besprechungen und Arbeitskreise außerhalb 
von Kommandositzungen, Vorbereitungen von 
Kommandositzungen, Vollversammlungen und 
Elternabenden für die Feuerwehrjugend inklusive 
der dazugehörigen Präsentationen, Arbeiten im 
Zusammenhang mit dem Internetauftritt, Gestal-

tung des Schaukastens am Gemeindevorplatz, 
Tätigkeiten der Rechnungsprüfer, Spendenmel-
dungen an das Finanzamt zur Arbeitnehmerver-
anlagung, alle Schreib- und Dokumentationsar-
beiten, Erstellung der Protokolle über Komman-
dositzungen und Vollversammlungen, Führung 
der Mitgliederevidenz, Anmeldungen zu Lehr-
gängen, Bewerben und Leistungsprüfungen, Er-
stellung der Einsatzberichte, Öffentlichkeitsarbeit, 
Bewilligungs- und Förderansuchen, Statistiken, 
Vorbereitung von Ausrückungen und kamerad-
schaftlichen Aktivitäten, etc. 

 ___________________________________________________________________________________  

Weitere Funktionen 

Mit Funktionen bzw. Aufgaben in der Feuerwehr sind betraut: 

Gruppenkommandanten 

Florian Neuböck  

Thomas Pöll 

Hubert Schnellnberger 

Lukas Stadlhuber 

Atemschutzwart Ing. Stefan Forstinger 

Jugendbetreuer Ing. Bernhard Hutterer  

Jugendhelfer 

Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Elisabeth Steinbach 

Thomas Stöttinger 

Homepage und Schaukasten 
Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Elisabeth Steinbach 

Rechnungsprüfer 
Florian Neuböck 

Thomas Stöttinger 

Ausbilder für 5,5-Tonnen-Lenkberechtigung 

Josef Amering 

Karl Bammer-Reisenbichler (1961) 

Rudolf Pesendorfer 

Manfred Rescheneder 

Prüfer für 5,5-Tonnen-Lenkberechtigung 
Martin Danzer 

Gerhard Hutterer (1968) 

Bewerbsgruppenbetreuer 
Johannes Amering 

Josef Amering 
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Aus- und Weiterbildung 

Die Ausbildung erfolgt durch die Grundausbil-
dung und die laufenden Übungen und Schulun-
gen in der eigenen Feuerwehr, durch Lehrgänge 
auf Bezirksebene und in der Oö. Landesfeuer-
wehrschule, sowie durch die Vorbereitungen auf 
die Bewerbe und Leistungsprüfungen. 

Für die Vorbereitung auf Löschgruppenbewerbe 
werden 31 Übungen abgehalten. 

Vier Feuerwehrmitglieder bereiten sich auf die 
Atemschutzleistungsprüfung in Bronze, drei auf 
jene in Silber vor. 

19 Feuerwehrmitglieder bereiten sich bei 14 
Übungen auf die Leistungsprüfung Branddienst 
in der Stufe Bronze vor. 

Vier Feuerwehrmitglieder bereiten sich bei vier 
Schulungen im Bezirk auf den Bewerb um das 
Funkleistungsabzeichen in Bronze vor. 

Für die Ausbildung der Aktiven werden 2202 
Stunden aufgewendet, dazu kommen noch 372 
Stunden für Bewerbe und Leistungsprüfungen. 

Überblick über Schulungen und Übungen: 

9. Februar: 

Fahrzeug- und Gerätetag, Geräteinventur. 

7. März: 

Zugs- und Gruppenkommandantenschulung. 
Verkehrsunfälle, technische Geräte. 

9. März: 

Schulungsabend. Löschwasserversorgung im 
Gemeindegebiet. 

23./30. März: 

Gruppenübungen. Abseilen Dreibein, Schacht-
bergung, Sichern verunfallter Fahrzeuge. 

27. März: 

Grundschulung Atemschutz. 

6. April: 

Gesamtübung. Personenrettung, Fahrzeugber-
gung, Brandschutz. 

20. April: 

Frühjahrsübung Kampesberg 35 (Großkolmberg) 
– mit FF Feichtenberg. Personenrettung, Lösch-
wasserförderung über längere Wegstrecken, 
Schützen von Gebäudeteilen. 

 

30. Mai: 

Zugs- und Gruppenkommandantenschulung. 
Hydraulisches Rettungsgerät, neues Kupplungs-
system, Schnitttechnik. 

7./13./20./27. Juni: 

Kleingruppenübungen. Hydraulisches Rettungs-
gerät, neues Kupplungssystem, Schnitttechnik. 

17. August: 

Kraftfahrerschulung. 

24. August: 

Tauchpumpenschulung. 

5. September: 

Zugs- und Gruppenkommandantenschulung. 
Schlüsselsysteme im Brandfall. 

7./14. September: 

Gruppenübungen. Löschangriffe. 

19. September: 

Alarmübung. Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person. 

28. September: 

Großübung Eisengattern 34 (Holzleithen) – mit 
Rotem Kreuz, FF Feichtenberg, FF Vorchdorf. 
Menschenrettung, Atemschutz, Suchaktion, Zu-
bringleitung von Laudach. 
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12. Oktober: 

Herbstübung im ZIB Hagenmühle – mit FF 
Feichtenberg. Innenangriff, Personenrettung, 
Verkehrsmaßnahmen. 

24./31. Oktober, 7./14. November: 

Kleingruppenübungen. Tauchpumpen. 

27. Oktober: 

Übung Einsatzzone FF Bäckerberg – Löschwas-
serversorgung über lange Wegstrecken. 

23./28. November: 

Atemschutzleistungstest („Finnentest“) im Feu-
erwehrhaus. 

 ________________________________________________________________  

Lehrgangsteilnahmen 2018 

Im Jahr 2018 besuchen 15 Feuerwehrmitglieder 14 verschiedene Lehrgänge auf Abschnitts- oder Be-
zirksebene und in der Oö. Landesfeuerwehrschule. 

Grundlehrgang (AB GM) Fabian Baumgartinger 

Gruppenkommandantenlehrgang 

Ing. Christian Forstinger 

Florian Neuböck 

Elisabeth Steinbach 

Atemschutzlehrgang 
Peter Pfundner 

Michael Söllner 

Funklehrgang 
Fabian Baumgartinger 

Florian Forstinger 

Kommandanten-Weiterbildungslehrgang Ing. Bernhard Hutterer 

Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang Lukas Stadlhuber 

Lehrgang Vorbeugender Brandschutz II Ing. Bernhard Hutterer 

Gerätewartelehrgang Daniel Geishüttner 

Technischer Lehrgang I Lukas Stadlhuber 

Atemschutzausbildung Flughafenfeuerwehr Alexander Kienesberger 

Grundausbildung in der Feuerwehr Fabian Baumgartinger 

Ausbilderschulung (AB GM) 

Karl Bammer-Reisenbichler 

Ing. Bernhard Hutterer 

Manfred Rescheneder 

Lukas Stadlhuber 

Thomas Stöttinger 

GEP-Workshop 1 für A-Gemeinden 
Ing. Bernhard Hutterer 

Alois Jungwirth 

Landes-Feuerwehr-Thementag 2018 Ing. Bernhard Hutterer 

Jugendbewerterschulung Traunviertel Ing. Bernhard Hutterer 
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Bewerbe und Leistungsprüfungen 

24. März: 

Atemschutzleistungsprüfung in Laakirchen. Vier 
Feuerwehrmitglieder in Stufe Bronze und drei in 
Stufe Silber. 

 

13. April: 

Branddienstleistungsprüfung in der Stufe Bronze 
für den Bezirkskommandostab in Gschwandt. 
Kommandant Bernhard Hutterer ist dabei. 

4. Mai: 

Bewerb um das Funkleistungsabzeichen in Bron-
ze in der OÖ. Landesfeuerwehrschule, vier Teil-
nehmer. 

10. Juni: 

Abschnittsbewerb in Aurachkirchen, eine Grup-
pe. 372,71 Punkte in Bronze, 339,39 Punkte in 
Silber. Wegen Teilnahme des einsatzberechtig-
ten Mitglieds nicht in der Wertung. 

 

23. Juni: 

Bezirksbewerb in Rahstorf, eine Gruppe. 375,33 
Punkte (10. Rang) in Bronze, 313,16 Punkte (20. 
Rang) in Silber. 

7. Juli: 

Landesfeuerwehrleistungsbewerb um die Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Bronze (379,63 Punk-
te) und Silber (363,23 Punkte) in Rainbach im 
Mühlkreis, eine Gruppe. 

21. Juli: 

Bezirks-Kuppelbewerb in St. Konrad, eine Grup-
pe. 4. Rang (477,08 Punkte) in Bronze, 12. Rang 
(465,65 Punkte) in Silber. 

 

19. Oktober: 

Branddienstleistungsprüfung in der Stufe Bronze 
in Kirchham, Hüttenboden-Straße, zwei Gruppen. 
Erste Abnahme der Prüfung auf Feuerwehrebene 
im Abschnitt Gmunden. 
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Leistungsabzeichen 2018 

Bei Bewerben und Leistungsprüfungen erwerben Feuerwehrmitglieder 75 Leistungsabzeichen, 44 davon 
die Feuerwehrjugend. Aktive Feuerwehrmitglieder erwerben folgende Leistungsabzeichen: 

Atemschutzleistungsabzeichen in Bronze 

Daniel Geishüttner 

Thomas Pflügl 

Michael Söllner 

Thomas Stöttinger 

Atemschutzleistungsabzeichen in Silber 

Ing. Christian Forstinger 

Florian Neuböck 

Lukas Stadlhuber 

Branddienstleistungsabzeichen in Bronze 

Johannes Amering 

Josef Amering 

Franz Bammer-Reisenbichler 

Fabian Baumgartinger 

Martin Danzer 

Ing. Christian Forstinger 

Robert Frischmuth 

Daniel Geishüttner 

Stefan Haas 

Markus Hessenberger 

Ing. Bernhard Hutterer 

Dipl.-Ing. Victoria Hutterer 

Florian Neuböck 

Thomas Pflügl 

Peter Pfundner 

Manfred Rescheneder 

Lukas Stadlhuber 

Dipl.-Ing. Alois Steinbach 

Thomas Stöttinger 

Feuerwehrleistungsabzeichen in Bronze 
Harald Helmut Holzinger 

Manuel Prinstinger 

Funkleistungsabzeichen in Bronze 

Ing. Christian Forstinger 

Florian Forstinger 

Thomas Pflügl 

 



 
 

 
 

   

     

Übersicht über die Einsätze 2018 

Im Jahr 2018 sind insgesamt 77 Einsätze zu leis-
ten. Diese gliedern sich in 74 technische Einsät-
ze und zwei Brandeinsätze (davon eine Brandsi-
cherheitswache) im Pflichtbereich. Die FF Kirch-
ham wird zu einem Brandeinsatz außerhalb des 
Gemeindegebietes alarmiert. Der einsatzstärkste 
Monat ist Juni mit 13 Einsätzen, die meisten Ein-
satzstunden sind ebenfalls im Juni zu leisten, 
nämlich 99. Die Haupttätigkeiten bei den techni-
schen Einsätzen betreffen Insekten (23), Was-
sertransporte und Wasserversorgungen (12), 
Straßen- und Kanalreinigungen (10) und Lotsen-
dienste (10). Hier ein Überblick über die wichtigs-
ten Einsätze: 

5. Jänner: 

Sicherungsdienst Glöcklerlauf. 

22. Jänner: 

Freimachen Verkehrsweg Güterweg Heißberg – 
schwacher Baum auf Straße. 

16. Februar: 

Sicherungsdienst – Montage des nach einem 
Sturmschaden renovierten Zifferblattes der Kirch-
turmuhr mit Unterstützung durch die Drehleiter 
der FF Vorchdorf. 

 

23. Februar: 

Personenrettung und Fahrzeugbergung in Ei-
sengattern – PKW beim Reversieren auf Schnee-
fahrbahn von Straße abgekommen, droht über 
Böschung zu stürzen, Person in PKW. 

 

8. April: 

Lotsendienst – E-Mobilitätstag der Gemeinde 
Kirchham. 

9. April: 

Brandeinsatz Eichham, Vorchdorf – Brand eines 
landwirtschaftlichen Objekts. FF Kirchham ist mit 
RLF erste Feuerwehr am Einsatzort. Schützen 
angrenzender Gebäude, Innenangriff, Zubringlei-
tung von Fischteich. 

 

17. Mai: 

Aufräumarbeiten Verkehrsunfall Laizing – Absi-
chern, Verkehrsregelung, Aufräumen, Fahrzeug 
an Abschleppdienst übergeben. 

 



 
 

 
 

   

     

Mai: 

Sechs Wassertransporte bzw. Wasserversor-
gungen. 

31. Mai/2. Juni: 

Sicherungsdienst Fronleichnamsprozession und 
Pfarrfirmung. 

15. Juni: 

Parkplatzdienst und Brandsicherheitswache bei 
„Kultur in der Werkstatt“, einer Veranstaltung des 
Büchereiteams (Chris Böttcher). 

 

17. Juni: 

Parkplatzdienst und Brandsicherheitswache bei 
Veranstaltung der Landjugend Kirchham. 

21. Juni: 

Brandmeldealarm Tischlerei Attwenger – offene 
Lichtkuppel im Lackierraum während Gewitter, 
kein Brand. 

Juni: 

Drei Wespeneinsätze. 

 

Juli: 

Neun Wespeneinsätze. 

August: 

Vier Wespeneinsätze. 

11. September: 

Aufräumarbeiten Verkehrsunfall Laizing – Sei-
tenscheibe bei Fahrerkabine von Traktor zerbro-
chen, Fahrbahn säubern, Verkehrsregelung. 

15. September: 

Sicherungsdienst „Feichtenberg-Trophy“ – Un-
terstützung der FF Feichtenberg. 

24. September: 

Türöffnung – Bewohner öffnet bei mehreren Ver-
suchen der Essensanlieferung nicht, Polizei vor 
Ort, im Auftrag der Polizei Balkontüre aufgebro-
chen, keine Person vorgefunden. 

2. Oktober: 

Alarmierung zu Liftöffnung Florianiweg 4. Keine 
Person eingeschlossen. 

11./22. Oktober: 

Binden von Flüssigkeiten – Ölspuren Im Tal und 
Brunnenweg. Beim Betanken von PKW Treibstoff 
ausgetreten. 

9. November: 

Sicherungsdienst bei der Martinsfeier des Kin-
dergartens. 

14. November: 

Personensuche – Kind im Bereich eines Be-
triebsgeländes in Kaltenmarkt vermisst. Passant 
informiert ankommende Einsatzkräfte, dass Kind 
sechs Jahre alt ist und in Gmös wohnt. Polizei 
und Rettung bereits vor Ort. Betriebsgelände und 
nähere Umgebung abgesucht, im Auftrag der 
Polizei drei weitere Feuerwehren alarmiert. In-
formation durch Polizei, dass Kind gefunden 
wurde. 

24. Dezember: 

Freimachen Verkehrswege Kampesberg und 
Sonnenweg – Überflutungen, Durchlässe freile-
gen. 



 
 

 
       

   

Eintritte und Überstellungen 

Helmut Harald Holzinger 
Eintritt am 10.04.2018 

Manuel Prinstinger 

Florian Holzleithner Eintritt am 30.11.2018 

Fabian Baumgartinger Aktivstand 01.04.2018 

Sebastian Forstinger 
Aktivstand 14.10.2018 

Daniel Spitzbart 

 

Austritte, Überstellungen und Todesfälle 

Günter Ursprunger  verstorben am 26.01.2018 

Franz Plank Austritt am 19.04.2018 

Ludwig Bauer  verstorben am 14.07.2018 

 

Beförderungen 

Oberfeuerwehrmann 
Gerhard Hutterer (1999) 

Peter Pfundner 

Löschmeister 
Lukas Stadlhuber 

Thomas Stöttinger 

Hauptlöschmeister 
Johannes Bolter 

Günter Frischmuth 

Brandmeister 
Thomas Amering 

Alfred Gruber-Hindinger 

 

Obige Beförderungen werden bei der Jahresvoll-
versammlung am 18. Februar 2018 vorgenom-
men. Im Hinblick auf Verwendungsänderungen 

durch die Neuwahl werden bei der Vollversamm-
lung am 1. März 2018 folgende Beförderungen 
ausgesprochen bzw. Dienstgrade zuerkannt: 

Hauptlöschmeister Dipl.-Ing. Victoria Hutterer 

Brandmeister Mario Thallinger 

Oberbrandmeister Johannes Amering 

Hauptbrandmeister 
Florian Neuböck 

Lukas Stadlhuber 

Brandinspektor Markus Hessenberger 

 



 
 

 
 

   

     

Ehrungen 

Bürgermeister Johann Kronberger überreicht bei 
der Jahresvollversammlung am 18. Februar 2018 
die von der Oö. Landesregierung verliehenen 
Dienstmedaillen und Ehrenurkunden für langjäh-
rige Mitgliedschaften bei der Feuerwehr. Franz 
Tiefenthaller kann sie aus gesundheitlichen 
Gründen nicht in Empfang nehmen, ihm wird sie 
am 14. April im Bezirksseniorenheim Vorchdorf 
übergeben. 

 

 

Dienstmedaille - 25 Jahre Feuerwehrdienst Ing. Stefan Forstinger 

Ehrenurkunde - 60 Jahre Feuerwehrdienst Franz Tiefenthaller 

 

Ebenfalls bei der Jahresvollversammlung am 
18. Februar 2018 überreicht Abschnittsfeuer-
wehrkommandant BR Christian Huemer (in Ver-
tretung des erkrankten Bezirksfeuerwehrkom-
mandanten OBR Stefan Schiendorfer) in Würdi-
gung der Verdienste um das Feuerwehrwesen im 
Bezirk Gmunden, insbesondere bei der Jugend-
arbeit, folgende Auszeichnung des Bezirksfeuer-
wehrkommandos. 

  

Feuerwehrverdienstmedaille des Bezirkes 
Gmunden – Stufe III 

Ing. Bernhard Hutterer 

 

Bei der Florianifeier im Anschluss an den Floria-
nigottesdienst am 5. Mai 2018 überreicht Bür-
germeister Johann Kronberger auf Grund eines 
einstimmigen Beschlusses des Gemeinderates 
der Gemeinde Kirchham vom 22. März 2018 an 
den langjährigen Chronisten der FF Kirchham die 
Florianimedaille der Gemeinde Kirchham. Der 
Geehrte scheidet anlässlich der Neuwahl aus 
dem Kommando aus, er übt diese Funktion seit 
1981 aus. 

 
 

Florianimedaille der Gemeinde Kirchham Helmut Piringer 

 



 
 

 
 

   

     

Aktivitäten im Jahr 2018 

Für Wartung/Arbeit, Ausrückungen und Veran-
staltungen werden 8.969 Stunden aufgewendet. 
Dabei handelt es sich um einen Großteil der Ar-
beiten im Zusammenhang mit den Feuerwehr-
festtagen, alle Kontroll-, Wartungs- und Repara-
turarbeiten an Ausrüstungsgegenständen, Fahr-
zeugen und Feuerwehrhaus, Pflege der Außen-
anlagen (Rudolf Pesendorfer), alle kirchlichen 
und kameradschaftlichen Ausrückungen, sowie 
Tätigkeiten von „Angehörigen“, wie z.B. die lau-
fende Reinigung des Feuerwehrhauses (Doris 
Hessenberger, Petra Rescheneder). Hinzu kom-
men noch von Nichtmitgliedern erledigte Tätig-
keiten, wie die Mitarbeit der freiwilligen Helferin-
nen und Helfer bei den Feuerwehrfesttagen. 

4. Jänner: 

E-BR Franz Hessenberger lädt Kommando und 
Reservisten mit Partnerinnen aus Anlass der 
Vollendung des 80. Lebensjahres am 29. De-
zember 2017 ins GH Pöll ein – Bürgermeister 
Hans Kronberger, Pfarrer P. Burkhard Berger, 
BR Christian Huemer, OBR Stefan Schiendorfer, 
E-OBR Robert Benda, 20 Feuerwehrmitglieder 
und 14 Partnerinnen gratulieren. 

 

5. Jänner: 

Teilnahme Glöcklerlauf mit „Feuerwehrkappe“. 

12. Jänner: 

Kommandant Bernhard Hutterer besucht die 
Volksschule Kirchham und übergibt die Hefte für 
die Brand- und Katastrophenschutzerziehung im 
Rahmen der Bildungsinitiative G.S.F. 

13. Jänner: 

Kommandant Bernhard Hutterer ist bei der Voll-
versammlung des Musikvereins Kirchham zu 
Gast. 

14. Jänner: 

Die Vorbereitungen für die Feuerwehrfesttage 
haben bereits begonnen, Besprechung der 
Organisation. 

26./27. Jänner: 

Feuerlöscherüberprüfung im Feuerwehrhaus in 
Kirchham in Zusammenarbeit mit der Firma 
Cresu-Brandschutztechnik (Alois Schwödiauer) – 
227 Feuerlöscher werden überprüft. 

 

30. Jänner: 

Eine Abordnung der FF Wendling (GR) besichtigt 
unser Feuerwehrhaus. 

1. Februar: 

Nachtwache für Kamerad Günter Ursprunger – 
34 Teilnehmer. 

2. Februar: 

Begräbnis Günter Ursprunger – 38 Mitglieder. 

3. Februar: 

Jahresvollversammlung der FF Feichtenberg im 
ZIB Hagenmühle. 



 
 

 
 

   

     

22. Februar: 

Kommandant Bernhard Hutterer und Komman-
dantstellvertreter Manfred Rescheneder gratulie-
ren unserer Schneiderin Maria Forstinger, die am 
14. Februar ihren 70-er gefeiert hat. 

19. März: 

Am Florianiweg stellen wir den Feuerwehrstorch 
auf und gratulieren Thomas und Svetlana Pöll 
zur Geburt ihres Sohnes Oliver – 13 Feuerwehr-
mitglieder. 

 

22. April: 

Vier Feuerwehrmitglieder gratulieren unserem 
Kameraden Rudolf Pesendorfer, der am 19. April 
den 70-er gefeiert hat. 

 

27. April: 

21 Kinder der vierten Klasse der Volksschule 
Kirchham besuchen mit ihrer Klassenlehrerin 
Monika Steiner die FF Kirchham. Sie verschaffen 
sich einen Überblick über die Aufgaben, Tätigkeit 
und Ausrüstung der Feuerwehr. Sie schnuppern 

in die Jugendausbildung, üben den Umgang mit 
tragbaren Feuerlöschern und werden schließlich 
(nach einer kleinen Stärkung im Feuerwehrhaus) 
mit den Feuerwehrfahrzeugen nach Hause ge-
bracht. Später erhalten sie noch ein Billet mit 
einem Erinnerungsfoto an diesen Lehrausgang. 

5. Mai: 

Florianimesse. Der Gottesdienst steht unter dem 
Motto „Not motiviert, Hilfe tut gut“. 55 Feuerwehr-
mitglieder nehmen teil. 

 

Anschließend gemütliches Beisammensein im 
Gasthaus Pöll. 

6. Mai: 

Festbesuch – Frühschoppen der FF Gschwandt, 
acht Teilnehmer. 

27. April – 11. Mai: 

Vorbereitung für Feuerwehrfesttage – Zeltauf-
bau, Zelteinrichtung. 

11. – 13. Mai: 

Feuerwehrfesttage mit THE GRANDMAS (Trach-
tenparty), T-NG, und der Musikkapelle Kirchham. 

 

Beim Frühschoppen hilft auch diesmal die Feu-
erwehrjugend wieder tatkräftig und mit Begeiste-
rung mit. 



 
 

 
 

   

     

14. Mai: 

Aufräumarbeiten nach den Feuerwehrfesttagen – 
Zeltabbau, Reinigen und Versorgen der Geräte 
und Einrichtungsgegenstände. 

26. Mai: 

Johann und Maria Brunner feiern diamantene 
Hochzeit – sieben Feuerwehrmitglieder nehmen 
an der kirchlichen Feier teil und gratulieren an-
schließend im Gasthaus Pöll. 

 

31. Mai: 

Fronleichnam – 42 Feuerwehrmitglieder beteili-
gen sich bei herrlichem Wetter („Sommeradjus-
tierung“) am Kirchgang und an der Fronleich-
namsprozession. 

 

5. Juni: 

21 Schulanfänger aus dem Kindergarten besu-
chen mit ihren Pädagoginnen die Feuerwehr und 
informieren sich über ihre Ausrüstung und Auf-
gaben. Spritzübungen dürfen dabei natürlich 
nicht fehlen. Sie sind bestens vorbereitet und 
bringen eine ganze Menge Zeichnungen zum 
Thema Feuerwehr mit. 

 

9. Juni: 

Sommerfest im Feuerwehrhaus. 96 Feuerwehr-
mitglieder und Angehörige verbringen ein paar 
gesellige Stunden im Feuerwehrhaus. 

24. Juni: 

Festbesuch – Frühschoppen der FF Rahstorf, 
zehn Teilnehmer. 

1. Juli: 

Festbesuch – Frühschoppen der FF Feichten-
berg in der Hagenmühle, 25 Teilnehmer. 

7. Juli: 

Alois und Cäcilia Schnellnberger feiern goldene 
Hochzeit – 15 Teilnehmer gratulieren. 

 

19. Juli: 

Nachtwache für Kamerad Ludwig Bauer – 28 
Teilnehmer. 

20. Juli: 

Begräbnis Ludwig Bauer – 29 Mitglieder. 

22. Juli: 

Festbesuch – Frühschoppen der FF St. Konrad, 
10 Feuerwehrmitglieder. 

4. August: 

Hochzeit von Stefan und Bianca Haas –  kirchli-
che Trauung in der Pfarrkirche Kirchham, Agape 



 
 

 
 

   

     

am Platz vor dem Friedensmahnmal und Hoch-
zeitsfeier im Veranstaltungszentrum ALFA Stey-
rermühl. 49 Teilnehmer folgen der Einladung. 

 

13. August: 

Festbesuch – Frühschoppen des Trachtenver-
eins "D'Hochkogler" in der Hagenmühle, 10 Teil-
nehmer. 

19. August: 

Festbesuch – Frühschoppen der FF Diethaming, 
acht Teilnehmer. 

31. August – 1. September: 

Feuerwehrausflug nach Kärnten – Skifabrik 
Atomic in Altenmarkt, Granatium in Radenthein,  
Feuerwehr St. Veit an der Glan (Schlechtwetter-
programm), Brauerei Hirt, Quartier in Spittal an 
der Drau – 1. Turnus, 31 Teilnehmer. 

 

7. – 8. September: 

Feuerwehrausflug – 2. Turnus, 22 Teilnehmer, 
mit Besuch der Aussichtswarte Pyramidenkogel. 

9. September: 

Erntedankfest – 63 Feuerwehrmitglieder nehmen 
an der Ausrückung teil. Motto: „Die Geschenke 
der Natur feiern“. 

 

28. September: 

Hepatitis-Impfung – Dr. Burghard Ozlberger impft 
im Feuerwehrhaus 17 Feuerwehrmitglieder. 

7. Oktober: 

Ortstrauertag – wir beteiligen uns mit 39 Feuer-
wehrmitgliedern an den Gedenkfeiern für die 
Opfer der Kriege und die verstorbenen Mitglieder 
der Vereine und Körperschaften. Die Ansprache 
beim Friedensmahnmal hält der Generalsekretär 
des Österreichischen Schwarzen Kreuzes Oberst 
i. R. Alexander Barthou. 

26. Oktober: 

Fahrzeugsegnung bei der FF Scharnstein – acht 
Feuerwehrmitglieder. 

2. November: 

Hepatitis-Impfung zweiter Teil – Dr. Burghard 
Ozlberger impft im Feuerwehrhaus 23 Feuer-
wehrmitglieder. 

1. Dezember: 

Wir treffen uns zum traditionellen Kamerad-
schaftsabend im Gasthaus Pöll – 55 Teilnehmer. 

12. Dezember: 

Der Feuerwehrstorch kommt zum Einsatz – wir 
gratulieren unserem Kameraden Martin Forstin-
ger und seiner Martina zur Geburt ihres Sohnes 
Florian am 10. Dezember, 16 Feuerwehrmitglie-
der. 



 
 

 
 

   

     

Das Jahr bei der Feuerwehrjugend 

Bei 57 Zusammenkünften, davon 12 Übungen 
zur Vorbereitung auf Leistungsbewerbe, werden 
3.589 Stunden aufgewendet. Für Jugendausbil-
dung und Elternarbeit werden weitere 994 Stun-
den aufgewendet. 

12./19./26. Jänner: 

Gruppenstunden – Allgemeinwissen, wasserfüh-
rende Armaturen, Dienstgrade, Knoten, Brand-
schutz, Kleinlöschgeräte, Erste Hilfe. 

Am 19. Jänner gibt es für unser jüngstes Ju-
gendmitglied eine von der örtlichen Raiffeisen-
Bankstelle zur Verfügung gestellte Sammelmap-
pe für die Ausbildungsunterlagen. 

2. Februar: 

Gruppenstunde – Knoten, Organisation, Verhal-
ten in Brand- und Notfällen. 

9. Februar: 

Erprobungen. 

 

16. Februar: 

Gruppenstunde – Erste Hilfe. Lukas Stadlhuber 
erläutert stabile Seitenlagerung, Reanimation 
und Verbände. An der Puppe wird eifrig trainiert. 

 

18. Februar: 

Jahresvollversammlung – Gregor Neustifter wird 
als Jugendfeuerwehrmitglied angelobt und erhält 
das erste Erprobungsabzeichen. 

 

23. Februar: 

Gruppenstunde – Intensivschulung Erste Hilfe in 
Gschwandt für die Teilnehmer am Wissenstest 
Gold. 

24. Februar: 

Die im Dezember angefertigten Nistkästen wer-
den bei kaltem Kaiserwetter im Wald von Hubert 
Schnellnberger montiert. Eine kleine Stärkung 
darf da nicht fehlen. 

2./9./16. März: 

Gruppenstunden – Vorbereitung Wissenstest, 
gefährliche Stoffe, Verkehrserziehung, Karte und 
Kompass, Seilknoten, Dienstgrade etc. 

17. März: 

Wissenstest – zehn Jugendmitglieder stellen sich 
im Feuerwehrhaus Bad Ischl der Überprüfung 
ihres Ausbildungsstandes und erwerben die ent-
sprechenden Leistungsabzeichen. 

 



 
 

 
 

   

     

1. Erprobung und Wissenstestabzeichen Bronze Gregor Neustifter 

2. Erprobung Julia Thalhammer 

2. Erprobung und Wissenstestabzeichen Silber 

Benjamin Baumgartinger 

Johannes Moser 

Michaela Nora Rathner 

Madlen Schneeberger 

Lorenz Spitzbart 

David Tiefenthaller 

3. Erprobung 

Julian Roman Ennser 

Julian Freilinger 

Alexander Lüftinger 

Gabriel Neustifter 

Florian Spitzbart 

3. Erprobung und Wissenstestabzeichen Silber Luca Dörflinger 

4. Erprobung Fabian Baumgartinger 

4. Erprobung und Wissenstestabzeichen Gold 
Mika Dörflinger 

Lorenz Radner 

5. Erprobung 

Fabian Baumgartinger 

Sebastian Forstinger 

Daniel Spitzbart 

 

23. März: 

Gruppenstunde – Exerzieren, Knoten, Heimat-
kunde. Anschließend Elternabend – die Eltern 
der Jugendfeuerwehrmitglieder werden über die 
Tätigkeiten bei der Feuerwehrjugend und über 
die an die Jugendmitglieder gestellten Erwartun-
gen informiert. 

24. März: 

Die Feuerwehrjugend führt eine Flursäuberungs-
aktion im Gemeindegebiet durch und sammelt 
den achtlos weggeworfenen Müll in den Berei-
chen Kranichsteger Straße, Kogl, Mühlenstraße, 
Krottendorf, Eisengattern, Gmöserstraße und 
Hilzing. Der wahrscheinlich wichtigste Fund wird 
noch während der Aktion der Polizei Vorchdorf 
übergeben, eine Geldtasche mit Führerschein, 
Bankomatkarte, mehreren E-cards und vielen 
weiteren verschiedenen Ausweisen und Ein-

kaufskarten. Wie sich später herausstellt, wurde 
sie Monate zuvor bei einem Einkauf gestohlen. 

 

6./13./20. April: 

Bewerbsübungen. 



 
 

 
 

   

     

30. April: 

Gruppenstunde – Wir basteln kleine Aufmerk-
samkeiten für die Frühschoppenbesucherinnen 
bei den kommenden Feuerwehrfesttagen anläss-
lich des Muttertages. 

4./18./25. Mai: 

Bewerbsübungen. 

5. Mai: 

Florianimesse –  22 Jugendmitglieder sind dabei. 

 

11. Mai: 

Feuerwehrfesttage – ein Teil der Feuerwehrju-
gend unterstützt die letzten Arbeiten bei der 
Festzelteinrichtung, der andere Teil bastelt die 
Muttertagsgeschenke fertig.  

13. Mai: 

Feuerwehrfesttage – die Feuerwehrjugend hilft 
beim Frühschoppen tatkräftig mit. An die Festbe-
sucherinnen werden die vorbereiteten süßen 
Geschenke verteilt. 

 

15. Juni: 

Fronleichnam. 17 Jugendmitglieder. 

1./8./15./22. Juni: 

Bewerbsübungen. 

9. Juni: 

Abschnittsbewerb in Aurachkirchen – zwei Grup-
pen, 3., 8. Rang in Bronze (1026,20 / 977,70 
Punkte), 1., 11. Rang in Silber (1031,00 / 955,80 
Punkte). Gesamtwertung 1. und 9. Rang. 

Von der Siegerehrung geht es direkt zum Som-
merfest. Nach der verdienten Stärkung gibt’s 
Filme im Schulungsraum. 

 

23. Juni: 

Bezirksbewerb in Rahstorf – zwei Gruppen. 5. 
und 14. Rang in Bronze (1006,20 bzw. 987,10 
Punkte), 3. und 12. Rang in Silber (1022,30 bzw. 
970,20 Punkte). Gesamtwertung 4. und 12. 
Rang. Fünf Jugendfeuerwehrmitglieder erwerben 
das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in 
Bronze, sechs Jugendfeuerwehrmitglieder jenes 
in Silber. 

 



 
 

 
 

   

     

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Bronze 

Aaron Bencsics 

Martin Moser 

Gregor Neustifter 

Angelina Pesendorfer 

Simon Spitzbart 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Silber 

Luca Dörflinger 

Julian Roman Ennser 

Julian Freilinger 

Alexander Lüftinger 

Gabriel Neustifter 

Florian Spitzbart 

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in Gold 

Fabian Baumgartinger 

Sebastian Forstinger 

Daniel Spitzbart 

 

30. Juni: 

Übergabe der Leistungsabzeichen – Komman-
dant und Jugendbetreuer Bernhard Hutterer 
übergibt die Leistungsabzeichen an die Jugend-
mitglieder. 

7. Juli: 

Landesbewerb in Rainbach im Mühlkreis (FR) – 
eine Gruppe. 92. Rang in Bronze (1031,47 Punk-
te), 117. Rang in Silber (1015,22 Punkte) unter 
300 angetretenen Gruppen. 

 

12. – 15. Juli: 

Jugendlager in Taufkirchen an der Pram (SD) – 
16 Jugendmitglieder und drei Betreuer. Unser 
Jugendbetreuer Bernhard Hutterer ist auch 
diesmal wieder Mitglied des Lagerkommandos. 

Bei durchwegs schönem Wetter, aber auch ei-
nem Nachmittagsgewitter, verbringen wir ein 
paar lustige Tage bei Spiel und Spaß. Bei der 
Eröffnungs- und Schlussfeier wird die Feuer-
wehrjugend Kirchham auserwählt, den „Taferlträ-
ger“ für den Bezirk Gmunden zu stellen. 

20. Juli: 

Ferienpassaktion – Die Feuerwehren gestalten 
einen Nachmittag. Auf dem Programm steht eine 
Besichtigung beim Landesfeuerwehrkommando 
und in der Landesfeuerwehrschule. 

Feuerwehrjugendmitglieder übernehmen den 
Ministrantendienst beim Begräbnis unseres Ka-
meraden Ludwig Bauer. 

18. August: 

Projekt „RUK II“ – Wir wandern entlang der Nord- 
und Ostgrenze unserer Heimatgemeinde und 
über die Hagenmühle zurück nach Kirchham. 
Urlaubsbedingt sind wir eine kleine Mannschaft.  

7. September: 

Überprüfung der fünften Erprobung und Vorbe-
reitung auf das Feuerwehrjugendleistungsabzei-
chen in Gold. „Feinschliff“ des bei der Jugend 
erworbenen Feuerwehrwissens. 



 
 

 
 

   

     

9. September: 

Erntedankfest – 20 Jugendmitglieder nehmen an 
Festzug, Gottesdienst und anschließender Ern-
tedankfeier in der Moarhalle teil. 

14. September: 

Gruppenstunde – Absichern von Unfallstellen bei 
Fa. Mevisto und Großaigen, Verhalten im Dienst. 

21. September: 

„Heiße“ Übung in der Glatzmühle –  Strahlrohre, 
Schaum, Tragkraftspritze, Absichern, Personen-
rettung mit hydraulischem Rettungsgerät. 

28. September: 

Gruppenstunde – Vorbereitung für Feuerwehrju-
gendleistungsabzeichen in Gold. 

5. Oktober: 

Gruppenstunde – Saugleitung, Löschangriffe, 
Strahlrohre B und C, Absichern. 

7. Oktober: 

Ortstrauertag – auch 17 Jugendmitglieder sind 
beim Kirchgang und anschließenden Gedenken 
beim Friedensmahnmal dabei. 

12. Oktober: 

Gruppenstunde – Vorbereitung für Feuerwehrju-
gendleistungsabzeichen in Gold. 

13. Oktober: 

Bewerb um das Feuerwehrjugendleistungsabzei-
chen in Gold in Gschwandt – drei Feuerwehrju-
gendmitglieder nehmen erfolgreich daran teil. 

19. Oktober: 

Gruppenstunde – Die Feuerwehrjugend beo-
bachtet die Leistungsprüfung Branddienst der 
beiden Gruppen der Aktivmannschaft. 

26. Oktober: 

„Nistkastenservice“ – Die im Februar montierten 
Nistkästen werden überprüft, gereinigt und für 
das nächste Gelege vorbereitet. Etwa drei Viertel 
der Nistkästen wurden von den heimischen 
Singvögeln bereits angenommen. 

9. November: 

Kino Gmunden – „Johnny English – Man lebt nur 
dreimal“. 

23./30. November: 

Gruppenstunden – Atemschutz, erste Hilfe, Ge-
räte, Fahrzeuge, wasserführende Armaturen. 

14. Dezember: 

Gruppenstunde – Gesellschaftsspiele und Ober-
österreich-Bezirke-Puzzle. 

17. Dezember: 

Friedenslichtfeier des Oö. Landesfeuerwehrver-
bandes in St. Florian – Kommandant Bernhard 
Hutterer und vier Jugendmitglieder nehmen da-
ran teil und bringen das Friedenslicht mit nach 
Kirchham. 

24. Dezember: 

Friedenslichtaktion – 18 Jugendmitglieder und 
acht Begleiter verteilen das Friedenslicht in ei-
nem Großteil des Gemeindegebiets. 

 ___________________________________________________________________________________  

Personelle Veränderungen 

Eintritt 
16. Februar Gergö Bencsics 

14. September Jonas Kastenhuber 

Übertritt Aktivstand 

1. April Fabian Baumgartinger 

14. Oktober 
Sebastian Forstinger 

Daniel Spitzbart 

Austritt 
12. Mai Julia Thalhammer 

24. Mai Manuel Holzinger 



 
 

 
 

   

     

Ausbildungsstand der Aktivmannschaft 

Grundlehrgang 64
Gruppenkommandantenlehrgang 39 
Kommandantenlehrgang 5 
Atemschutzlehrgang 29 
Funklehrgang 44 
TLF-Besatzungen 9 
Kommandanten-Weiterbildungslehrgang 5 
Maschinistenlehrgang 18 
Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang 9 
Strahlenmess-Lehrgang I 1 
Strahlenmess-Lehrgang II 1 
Vorbeugender Brandschutz I 1 
Vorbeugender Brandschutz II 1 
Lehrgang für Waldbrandbekämpfung mit Hubschrauber-Unterstützung 2 
Jugendbetreuerlehrgang 5 
Gerätewartelehrgang 5 
Schrift- und Kassenführer-Lehrgang 4 
Retterschein 1 
Technischer Lehrgang I 24 
Geländefahrseminar 5 
Strahlenmess-Weiterbildung 1 
Vollschutzanzugträger-Lehrgang 2 
Brandschutzbeauftragtenlehrgang 4 
Gefährliche-Stoffe-Lehrgang 5 
Einsatzleiterlehrgang 6 
Strahlenmess-Lehrgang III 1 
Technischer Lehrgang II 14 
Warn- und Messgeräte-Lehrgang 1 
Strahlenmess-Nachschulung 1 
Atemschutzwarte-Lehrgang 5 
Seminar für Ausbildung 1 
Zugskommandanten-Lehrgang 9 
Kommandanten-Lehrgang 1 
Brandschutzpass-Lehrgang 2 
Handbuch Grundausbildung 1 
Rhetorik 1 
Feuerpolizeiliche Überprüfung 1 
syBOS Grundkurs 2 
UTMREF-System Schulung 1 
Grundausbildung in der Feuerwehr 27 
Wasserdienst-Grundausbildung 2 
Atemschutzgeräteträger-Ausbildung 7 
Maschinisten-Grundausbildung 33 
Verkehrsregler-Ausbildung 16 
Verkehrsregler-Weiterbildung 13 
Vereidigter Lotse 16 (17)

 



 
 

 
 

   

     

Lenkberechtigungen der Aktivmannschaft 

Führerschein A 37 

Führerschein B 66 

5,5 t Lenkberechtigung 24 

Führerschein C 41 

Führerschein C1 41 

Führerschein E 28 

Führerschein F 46 

Führerschein Stapler 11 

 

Träger von Leistungsabzeichen 

Atemschutzleistungsabzeichen Bronze 26 
Atemschutzleistungsabzeichen Silber 20 
Atemschutzleistungsabzeichen Gold 14 
Branddienstleistungsabzeichen Bronze 19 
Bayrisches Leistungsabzeichen Stufe1 Bronze 1 
Feuerwehrjugend 1. Erprobung 48 
Feuerwehrjugend 2. Erprobung 42 
Feuerwehrjugend 3. Erprobung 33 
Feuerwehrjugend 4. Erprobung 23 
Feuerwehrjugend 5. Erprobung 16 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen Bronze 48 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen Silber 35 
Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen Gold 16 
Feuerwehrjugend-Wissenstestabzeichen Bronze 48 
Feuerwehrjugend-Wissenstestabzeichen Silber 41 
Feuerwehrjugend-Wissenstestabzeichen Gold 25 
Feuerwehrleistungsabzeichen Bronze 78 
Feuerwehrleistungsabzeichen Silber 75 
Feuerwehrleistungsabzeichen Gold 15 
Feuerwehrleistungsabzeichen Bronze außerhalb OÖ/Ausland 6 
Feuerwehrleistungsabzeichen Silber außerhalb OÖ/Ausland 7 
Feuerwehrleistungsabzeichen Gold außerhalb OÖ/Ausland 1 
Funkleistungsabzeichen Bronze 30 
Funkleistungsabzeichen Silber 18 
Funkleistungsabzeichen Gold 12 
Rotes Kreuz Leistungsabzeichen Bronze 1 
Strahlenmessleistungsabzeichen Bronze 1 
Strahlenmessleistungsabzeichen Silber 1 
Südtiroler Leistungsabzeichen Bronze 11 
Südtiroler Leistungsabzeichen Silber 11 
Leistungsabzeichen Technische Hilfeleistung Bronze 44 
Leistungsabzeichen Technische Hilfeleistung Silber 36 
Leistungsabzeichen Technische Hilfeleistung Gold 27 



 
 

 
 

   

     

Altersstruktur gesamt 

 

Altersdurchschnitt 31.12.2018 

Aktive 37 Jahre, 7 Monate, 16 Tage Aktive, Reserve 44 Jahre, 4 Monate, 11 Tage 

Reserve 77 Jahre, 1 Monat, 4 Tage Alle 38 Jahre, 1 Monat, 1 Tag 

Jugend 13 Jahre, 6 Monate, 25 Tage 

Leistungsstatistik (gerechnet auf alle 109 Mitglieder des Jahres) 

Jedes Mitglied 147 Stunden (18,4 Arbeitstage) 1/4 der Stunden leisteten 7 Mitglieder 

6 Mitglieder 1 Stunde/Tag 1/3 der Stunden leisteten 12 Mitglieder 

34 Mitglieder 1/2 Stunde/Tag 1/2 der Stunden leisteten 24 Mitglieder 

 
 

Aktivmannschaft: 

 3 Eintritte 
 3 aus Jugend 
 1 Austritt 

Reserve: 

 2 Todesfälle 

Jugend: 

 2 Eintritte 
 3 Aktivstand 
 2 Austritte 

0

1

2

3

4

5

6

7

1
9
3
1

1
9
3
3

1
9
3
5

1
9
3
7

1
9
3
9

1
9
4
1

1
9
4
3

1
9
4
5

1
9
4
7

1
9
4
9

1
9
5
1

1
9
5
3

1
9
5
5

1
9
5
7

1
9
5
9

1
9
6
1

1
9
6
3

1
9
6
5

1
9
6
7

1
9
6
9

1
9
7
1

1
9
7
3

1
9
7
5

1
9
7
7

1
9
7
9

1
9
8
1

1
9
8
3

1
9
8
5

1
9
8
7

1
9
8
9

1
9
9
1

1
9
9
3

1
9
9
5

1
9
9
7

1
9
9
9

2
0
0
1

2
0
0
3

2
0
0
5

2
0
0
7

Jahrgang

Anzahl/Jahrgang

0

20

40

60

80 62

24

16

1
1

67

21
14

1
1

Mitgliederbewegung

31.12.2017

31.12.2018



 
 

 
 

   

     

Einsatzstatistik 2018 - Einsatzart 

 

Einsatzstatistik 2018 - Aufwand 

 

Ursache – Technische Einsätze 

 

76

1

74

3 2 1

0

10

20

30

40

50

60

70

80

Art

Einsätze im Gemeindegebiet

Nachbarschaftshilfen

Technische Einsätze

Brandeinsätze

Brandeinsätze echt

Brandsicherheitswachen

77

120

301

459

354

0

50

100

150

200

250

300

350

400

450

500

Einsätze Dauer [h] Personal [Mann] Personal [h] gefahrene km

52

1

18

1

1

1

0 10 20 30 40 50 60

Tiere in Notlage

Menschen in Notlage

Elementarereignis

Einsatz auf Verkehrswegen

Behördlicher Auftrag

Arbeitsauftrag



 
 

 
 

   

     

Haupttätigkeit – Technische Einsätze 

Monatsverteilung der Einsätze 
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Einsatzstatistik seit 2000 
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459 2574

3589

994
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Zeitaufwand gesamt 17.817 Stunden

Einsätze [h]

Feuerwehrausbildung Aktive [h]

Feuerwehrjugend [h]

Jugendbetreuung [h]

Organisation, Ausrückungen [h]

Festtage [h]

Verwaltung [h]

Wartung, Arbeit [h]

11655

3589

831
1742

Aktive

Jugend

Reserve

Angehörige

27%

15%

11%

14%

3%

22%

7% 1%

Feuerwehrjugend (ohne Jugendlager)

Allgemeine Jugendarbeit

Bewerbsvorbereitung FjLA

Bewerbe

Feuerwehrausbildung Jugend

Friedenslichtaktion

Jugendausbildung (Betreuer)

Jugendbetreuung Bezirk

Elternarbeit



 
 

 
       

   

Datenschutz 

Am 25. Mai tritt die DSGVO (EU-Datenschutz-
grundverordnung) in Kraft. Von jedem Mitglied 
sind daher entsprechende Zustimmungserklä-
rungen zur Datenverarbeitung und Erklärungen 
zur Wahrung des Datengeheimnisses einzuho-
len. Der Großteil ist bis Mitte Juni erledigt, aber 
manche sind erst nach Monaten zu erlangen. 

Viele in das Verwaltungssystem syBOS eingege-
bene Daten sind jetzt sogar für uns selbst nicht 
mehr vorhanden. 

Eine lustige Erfahrung müssen wir anlässlich der 
Suchaktion am 14. November machen. Wir wis-
sen den Namen und den Wohnort des gesuchten 
Kindes, wir wissen aber „aus Datenschutzgrün-
den“ nicht, wer das Kind wann und wo gefunden 
hat und wie es nach Hause gekommen ist. 
Hauptsache, wir haben erfahren, dass wir da-
nach suchen sollen. 

Blutspenderehrung 

Am 21. Juni finden im Gasthof Grünberg am See 
in Gmunden Blutspenderehrungen statt. Unter 
den Geehrten sind auch drei Feuerwehrmitglie-
der. Sie erhalten von Bezirkshauptmann Mag. 
Alois Lanz Verdienstmedaillen des Österreichi-
schen Roten Kreuzes, in Bronze für 25 Blutspen-
den Markus Hessenberger und Bernhard Hutte-
rer, in Gold für 75 Blutspenden Alois Steinbach. 

 

Mountainbike 

Am 14. Juli nimmt Franz Pesendorfer an der 
Salzkammergut Mountainbike Trophy in Bad 
Goisern teil. Er belegt in der Feuerwehrwertung 
Track B (22,1 km) den zweiten Platz. 

 

Jugendlager 

Beim Rahmenprogramm des Sechs-Bezirke- 
Jugendlagers in Taufkirchen an der Pram erobert 
Julian Freilinger beim Kistenklettern mit beachtli-
chen 18 Kisten den dritten Platz, beim Seilziehen 
der Jugendbetreuer holt die Mannschaft "GKKV" 
(Gschwandt, Kirchham, (St.) Konrad, Viechtwang 
– sechs Jugendbetreuer sind erforderlich) den 
Sieg. 

 



 
 

 
       

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
       

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
       

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
       

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
       

           

Elektrisches Licht 

Am 12. Jänner berichtete die Salzkammergut-
Zeitung, dass „man gegenwärtig im Ort an der 
Erbauung der Lichtleitung arbeite.“ In der Ge-
meindesitzung am 2. Februar erklärte sich die 
Gemeinde bereit, „im Spritzendepot das elektri-
sche Licht einleiten zu lassen, wenn es die Firma 
Stern&Hafferl nicht gratis beistellt.“ Die Installati-
on wurde kostenlos durchgeführt und der Feuer-
wehr auch künftig die Grundgebühr („Lichtmiete“) 
erlassen. 

Konstituierende Nationalversammlung 

Die am 16. Februar gewählte Konstituierende 
Nationalversammlung für Deutschösterreich war 
das erste von Frauen und Männern in freier und 
gleicher Wahl berufene Parlament in der Ge-
schichte Österreichs. Sie löste am 4. März die 
auf den Reichsratswahlen 1911 beruhende Pro-
visorische Nationalversammlung ab, beschloss 
das Habsburgergesetz, ratifizierte den Vertrag 
von Saint-Germain, der den Zerfall Altösterreichs 
besiegelte, den Staatsnamen „Republik Öster-
reich“ festlegte und Österreichs Unabhängigkeit 
von Deutschland verlangte, und beschloss in 
ihrer letzten Sitzung am 1. Oktober 1920 die bis 
heute geltende Bundesverfassung. 

Hauptversammlung 

Am 23. März fand im Gasthaus Dachs die erste 
Hauptversammlung nach dem ersten Weltkrieg 
statt. Der Tätigkeitsbericht umfasste den Zeit-
raum vom 31. Dezember 1913 bis zum 23. März 
1919. 

Die Dilettantengesellschaft 

So wurde in der Salzkammergut-Zeitung die 
„Kirchhamer Theatergesellschaft“ bezeichnet. 
Von Ostermontag (19. April) bis 4. Mai wurde das 
Stück „Die Z’widawurz’n“ fünfmal mit großem 
Erfolg aufgeführt. Der Reinerlös ging an die FF 
Kirchham. 

Wahlen 

Am 8. Juni fanden Landtags- und Gemeindewah-
len statt. Leopold Rauscher („Müllnermann“), 
bereits seit 1903 im Amt, wurde wiedergewählt. 
Die Christlich Sozialen erreichten 16 und die 
Deutsche Freiheitliche Partei zwei Mandate. 

Gewitter 

Die Salzkammergut-Zeitung berichtete über hef-
tige Gewitter mit Hagelschlag am Pfingstmontag 
(8. Juni), am Fronleichnamstag (19. Juni) und am 
8. Juli. In Eisengattern, Wahl und Feichtenberg 
wurde dabei ein Großteil der Getreideernte ver-
nichtet. 

Friedensvertrag von St. Germain 

Der Vertrag von Saint-Germain regelte nach dem 
Ersten Weltkrieg die Auflösung der österreichi-
schen Reichshälfte Österreich-Ungarns und die 
Bedingungen für die neue Republik Deutschöst-
erreich. Der Vertrag wurde am 10. September im 
Schloss Saint-Germain-en-Laye unterzeichnet. 
Der Vertrag ist einer der Pariser Vorortverträge, 
die den Ersten Weltkrieg formal beendeten, und 
wurde zwischen Österreich und 27 alliierten und 
assoziierten Mitgliedern abgeschlossen. Zu den 
Signatarmächten zählten neben Österreich die 
USA, Großbritannien (mit seinen Dominions Ir-
land, Kanada, Australien, Neuseeland und Indi-
en), Frankreich, Italien und Japan sowie Belgien, 
Bolivien, Brasilien, China, Kuba, Ecuador, Grie-
chenland, Guatemala, Haiti, Hedschas, Hondu-
ras, Liberia, Nicaragua, Panama, Peru, Polen, 
Portugal, Rumänien, der serbisch-kroatisch-
slowenische Staat, Siam, die Tschechoslowakei 
und Uruguay. Es waren dies die Gründungsmit-
glieder des Völkerbundes. 

Inflation 

Sorgen bereitete der Bevölkerung die laufende 
Abwertung des Geldes. Am Tag der Veröffentli-
chung des Friedensvertrages von Saint-Germain 
kostete ein US-Dollar in Wien 50 Kronen, vor 
dem Krieg nur 5 Kronen. 

Gendarmerieposten 

Am 1. November wurde im Haus Kirchham 66 
(jetzt Kirchham 22) ein Gendarmerieposten mit 
drei Beamten eingerichtet. Der Überwachungs-
rayon umfasste 29 km² und deckte sich fast mit 
dem Gemeindegebiet. 

Beförderungsrekord bei Lokalbahn 

Die Lokalbahn Gmunden – Vorchdorf verzeich-
nete im Jahr 1919 mit 365.581 Fahrgästen einen 
Rekord an beförderten Personen. 



 
 

 
 

 

 


